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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[x  ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.






Dass ich eine Zusage für die Universität in Reykjavik erhalten habe, hat mich sehr überrascht, da der Bewerbungsprozess relativ einfach war und ich annahm, dass Island ein beliebtes Austauschland ist. Nachdem die Nominierung durch die Viadrina stattgefunden hat, muss man ein kurzes Motivationsschreiben von 250 Wörtern an die Isländische Universität schicken. Durch die von der Viadrina gehaltene Informationsveranstaltung bekommt man weitere Informationen nicht nur bezüglich des eigenen Austauschlandes sondern auch allgemeinere Tipps zum Leben im Ausland. Im Falle von Island habe ich eine Liste erhalten, auf der Anforderungen der Universität in Reykjavik gelistet waren. Diese waren vor allem im Rahmen der Kurswahl entscheidend, da man nur englische Kurse belegen kann, sollte man nicht durch Zufall bereits sehr gutes Isländisch sprechen und dies auch nachweisen können. Diese Limitierung reduzierte meine Auswahl auf circa sieben verfügbare Kurse, von denen ich fünf wählen musste um die angeforderte ECTS-Punktzahl zu erreichen. Die gewählten Kurse müssen ins Learning Agreement eingetragen werden und sowohl von mir, als auch von der Partneruni und der Viadrina unterschrieben werden. Die Emai-Adresse für die Universität in Reykjavik ist incomming@hi.is. Um das Learning Agreement und Grant Agreement vollständig zu bearbeiten, muss man herausfinden, wann das Semester überhaupt anfängt und wieder aufhört. In meinem Fall dauerte das Semester von Mitte August bis Mitte Dezember. Um diese Daten und andere wichtige Randbedingungen herausfinden, ist es nützlich den Facebook Gruppen Exchange students at Uni. Iceland 2020-2021 und ESN Iceland 20/21 beizutreten. Auch wenn Facebook in Deutschland mittlerweile nicht mehr inn ist, wird es in Island für viele Dinge genutzt, und es geht kaum ein Weg daran vorbei. In Island sind viele Dinge bekannter Weise recht teuer, um herausfinden wie teuer würde ich gerne die Website www.numbeo.com erwähnen um eine Vorstellung zu schaffen. 
Ich habe für meine Flüge mit Iceland Air circa 400 Euro bezahlt, weiß aber, dass es um einiges günstiger ist mit Weezer über Polen zu fliegen. Meine Unterkunft von 10m² im 107- Bereich (die Uni war 600m entfernt) und hat mich monatlich 75.000 ISK gekostet, circa 575 Euro, was im Vergleich relativ niedrig ist, da selbst die günstigeren Studentenzimmer der Uni 80.000ISK kosten, und einige meine Kommilitonen bis zu 110.000ISK pro Monat bezahlt haben. Ich habe mein Zimmer über Housing anywhere gefunden, und hatte großes Glück mit meiner Vermieterin, die mir nicht nur Freikarten für Theaterstücke, sondern auch einen Job im nahegelegenen Kaffee vermittelt hat.
Um in Island einzureisen benötigt man als Europäer kein Visum sondern nur einen gewöhnlichen Personalausweis oder Reisepass. Natürlich ist es toll und cool isländisch zu sprechen, und wenn man ein bisschen im Vorhinein lernen möchte gibt es die App Drops, aber es ist nicht notwendig, da Isländer ausgesprochen gutes Englisch sprechen. Am Flughafen gibt es die Möglichkeit mit dem Bus zu fahren, welcher 3000ISK kostet, man kann allerdings auch trampen oder vorher über die Facebookgruppe Lotnisko KEF - Tam iz powrotem / KEF airport - There and back eine günstigere Mitfahrgelegenheit ergattern.
Es ist nicht nötig am Flughafen oder später Geld umzutauschen, da jeder noch so kleine Laden Kartenlesegeräte hat. Da vieles auf Kartenzahlung beruht, ist es sinnvoll entweder ein Inlandskonto zu eröffnen oder sich eine Karte ohne Auslandsgebühren in Deutschland zu besorgen. Wenn man weniger als 6 Monate in Island bleibt, muss man sich nirgends melden noch Anträge stellen. Sollte man länger bleiben, ist es sehr viel bequemer sich einen Job zu suchen, dessen Manager das ganze für einen macht. Der Sinn hinter den Anträgen ist das Erlangen einer Kennitala, also einer Identifikationsnummer die für alles von Kontoeröffnung zu Arztbesuch nötig ist.

Die Universität

Es gibt vor dem Beginn der Vorlesungen dreitägige Einführungsveranstaltungen mit der Chance andere Erasmusstudenten, den Campus und die Stadt kennenzulernen. Die Veranstaltungen sind freiwillig, helfen jedoch enorm einen Überblick zu gewinnen, zudem gibt es meist freies oder vergünstigtes Essen und Trinken. Es gibt auch ein Mentorenangebot, das sich lohnt, um Fragen zu stellen und sich besser zurecht zu finden.
Es gibt von der Uni und ESN aus viele kostenlose und kostengünstige Angebote von Yoga bis Wandertouren zu den schönsten Orten der Insel. Ich bedauere, dass Unigym nicht genutzt zu haben, da ich lieber draußen Sport mache, wobei ich nicht beachtet habe, dass das nach November ziemlich ungemütlich wird.
In der Uni ist euer erster Anlaufpunkt (am besten schon vor den Einführungstagen) das International Office, dass sich im neuen Gebäude im zweiten Stock befindet und direkt danach im ebenerdigen Uni Büro, wo ihr registriert werdet. Im gleichen Gebäude findet ihr auch die Mensa, die sich wirklich lohnt. Die meisten neueren Gebäude sind untertunnelt und man kann Gebäude wechseln, ohne rausgehen zu müssen. Die Kommunikation mit der Office Email-funktion die über ugla.is (Isländisches moodle) ist überwältigend. Ich habe jeden Tag zwei bis zehn Emails bekommen und da kann es schnell passieren, dass wichtiges verloren geht. Meine Kurse waren Performance Studies, Creative Industries, Business and International Relations, Introduction to International Trade und Introduction to human resource management. Ich konnte Kurse aus anderen Fakultäten aus den Kurslisten (https://english.hi.is/university/course_catalogue ) wählen. Die Prüfungen werden meist mit dem PC bearbeitet, allerdings gibt es außerhalb der Prüfungen eine große Anzahl von Hausaufgaben, Aufsätzen und Vorträgen, die zur Gesamtnote beitragen.

Alltag und Umgebung

Die Universität ist im Postleitzahlbereich 107, die Stadtmitte in 101. Der Weg von der Uni zur Stadtmitte und der großen und wirklich hübschen Einkaufsstraße ist zu Fuß in 20 Minuten schaffbar. Man könnte auch den Bus nehmen, aber ich habe das eher selten getan, da eine Busfahrt (ohne Umsteigen) 470ISK kostet. Ich empfehle, entweder ein gebrauchtes Rad zu kaufen oder mit der Hopp App die elektronischen Roller zu nutzen, die wesentlich günstiger sind. Die günstigste Einkaufsmöglichkeit ist BONUS, gefolgt von Netto. In der Nähe von der Uni gibt es den kleinen Laden Melabúdin, der gute Preise hat. Für Gegenstände des täglichen Gebrauchs ist flying Tiger Copenhagen zu empfehlen.
Ansonsten ist es am besten, einfach in der Stadt rumzulaufen und alles auf eigene Faust zu erkunden.
Wie schon erwähnt, hatte ich einen Job in einem Kaffee. Dieser Job hat mir nicht nur mein Budget erhöht, sondern mir auch neue Bekanntschaften und ein besseres Verständnis von Island und Isländisch gegeben. Viele isländischen Studenten arbeiten, zum Teil in zwei Jobs, um Wohnungen und Autos zu finanzieren. Der Mindestlohn betrug 2019 1690Isk (circa. 12 Euro), wobei die meisten Arbeitgeber besser bezahlen, und zum Beispiel unterschiedliche Tarife für verschiedene Schichten/Arbeitszeiten haben. Mit Geld ist es schlichtweg einfacher Island zu genießen, Autos zu mieten (bluecar rental war mein Favorit) und Eintritt zu bezahlen. Wenn man in Island Auto fährt, sollte man sich daran halten, was überall steht: nicht schneller als 90 kmh fahren (wird vllt in 2020 auf 100 oder110 erhöht), nicht mitten auf der Straße halten, um Fotos zu machen, auf Schafe und andere Tiere achten. Wenn man sich nicht an die Regeln hält ist die Strafe etwas höher als in Deutschland und man kann schnell 900 Euro loszuwerden. An sich ist Autofahren in Island sehr entspannt, da mehr Rücksicht genommen wird. 

[bookmark: _GoBack]Eine Sache, die man jeden Tag nehmen sollte, ist Vitamin D. Die Sonne hat einen großen Einfluss auf die Stimmung und sobald die Sonne unter 6 Stunden am Tag scheint merkt man die Auswirkungen. Allgemein werden viele Nahrungsergänzungsmittel verkauft, welche zum Teil günstiger sind als in Deutschland. Auch das Nahrungsangebot für Menschen die sich vegan, glutenfrei, laktosefrei oder besonders proteinreich ernähren möchten ist zum Teil besser aufgestellt als in Berlin. Die größten Kosten beim Einkauf sind frisches Obst (insbesondere Beeren), Fisch, Fleisch und Alkohol. Alkohol wird in Island nur bis 2,25% in Isländischen Lebensmittelläden verkauft, für alles darüber gibt es Liquiorstores, die zumeist schon um 18 Uhr schließen. Eine Alternative dazu ist es auswärts zu trinken. Die günstigste Möglichkeit dafür ist die Studentenbar direkt im Keller des Hauptgebäudes.

Beste und Schlechteste Erfahrungen

Die beste Erfahrung ist der Grund, warum beinahe alle nach Island wollen: die Natur. Man sollte jede Chance nutzen aus der Stadt raus in die Natur zu kommen. Die schlechteste Erfahrung ist die fehlende Helligkeit: Am Ende meines Aufenthaltes gab es kaum weniger als 4 Stunden Sonnenlicht, die Hälfte von der Zeit, die man in Deutschland hat. Dadurch ist der natürliche Biorhythmus stark gestört, was nicht nur zu permanenter Müdigkeit sondern auch zu Depressionen führen kann..
Ansonsten viel Spaß in Island!

Nützliche Apps und Internetseiten

Apps
· Straetó.is – öffentlicher Nahverkehr in Reykjavik
· SmáUgla Hí- App der Universität
· Drops – Sprachlernapp
· Hopp- Scooters in Reykjavik – Elekrorollerapp
· Currency Converter – Der Umrechnungskurs ist schwankend zwischen 139ISK/€ und 144ISK/€

Webadressen
· ugla.is- Uniwebseite (ohne die kommt man nicht weiter)
· hi.inspera.com – Klausuren- und Testwebsite (es wird angesagt werden wann und wie man sie installiert/braucht (wer keinen Laptop hat bekommt für die Tests einen von der Uni)
· english.hi.is/university/course_catalogue – Kurslisten
· numbeo.com – Kostenvergleich Island/Deutschland/Welt
· hofstede-insights.com – braucht man nicht um die Isländer ''zu verstehen'' aber ich habe es für 3/5 Kursen gebraucht.
· Vedur.is- Wetter (-warnungen (sollte man ernstnehmen)) und Nordlichter
· dominos.is – es gibt keine andere große Pizzakette
· housinganywhere.com -Wohnungsmarkt



Facebookgruppen
· ESN Iceland
· Away from Home- For Rent in Iceland (Wohnungsvermittlung)
· International Students at the University of Iceland
· - Exchange Students at Uni. Iceland
· Lotnisko KEF- Tam i z powrotem/ KEF airport- there and back – Flughafenmitfahrgelegenheiten
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